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Ich finde es schon deswegen richtig, Entlastungspunkte für Klassenleitungen zu geben, weil gar
nicht jeder eine hat. Wer z.B. Französisch und Latein unterrichtet, was an manchen Schulen
beides im klassenübergreifenden Kurssystem läuft, hat praktisch nie Klassenleitungen. Kollegen
mit periodischen Fächern meist auch nicht. Dagegen sind gerade Hauptfachlehrer, die ohnehin
die höheren Korrekturbelastungen haben, hier oft dauerhaft betroffen und haben selten mal ein
Jahr ohne.

Gerade in der sehr betreuungsintensiven Erprobungsstufe finde ich Entlastung für
Klassenlehrertätigkeiten absolut angemessen.

Zum Thema: an meiner letzten Schule gab es ein Punktesystem für fest definierte Tätigkeiten
und man hat jedes Jahr eine Übersicht bekommen, wie viel Entlastung einem gerade auf dem
Papier zusteht. Alle paar Jahre gab es die dann auch im Stundenplan. Ich meine, die Liste für
das Gesamtkollegium war auch transparent einsehbar.
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